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Mitteilung vom Verwaltungsrat Ihres Fonds
JPMorgan ETFs (Ireland) ICAV

Dieses Rundschreiben (das „Rundschreiben“) richtet sich an die Anteilseigner von JPMorgan ETFs (Ireland) ICAV – USD 
Emerging Markets Sovereign Bond UCITS ETF (der „Teilfonds“), einem Teilfonds von JPMorgan ETFs (Ireland) ICAV (der 
„Fonds“). Es ist von wesentlicher Bedeutung und erfordert Ihre sofortige Aufmerksamkeit.

Diese Mitteilung wurde von der Central Bank of Ireland (die „Zentralbank“) nicht geprüft. Daher ist es möglich, dass 
hieran gegebenenfalls Änderungen notwendig sind, um die Anforderungen der Zentralbank zu erfüllen. Nach Auffassung 
des Verwaltungsrats des Fonds und der Verwaltungsgesellschaft verstoßen weder diese Mitteilung noch die darin 
dargelegten Vorschläge gegen die OGAW-Bestimmungen der Zentralbank. Die Mitglieder des Verwaltungsrates sind 
mit größter Sorgfalt vorgegangen, um zu gewährleisten, dass am Datum dieses Rundschreibens die darin enthaltenen 
Informationen mit den Tatsachen übereinstimmen und nichts auslassen, was voraussichtlich Einfluss auf die Bedeutung 
dieser Informationen haben könnte. Die Mitglieder des Verwaltungsrates übernehmen die Verantwortung für die in 
diesem Rundschreiben enthaltenen Informationen.

Falls Sie sich nicht im Klaren sind, welche Maßnahmen von Ihrer Seite zu ergreifen sind, sollten Sie sich umgehend 
an Ihren Börsenmakler, Rechtsanwalt, Buchhalter oder einen anderen fachkundigen Berater wenden. Wenn Sie Ihre 
Beteiligung an dem Fonds verkauft oder in anderer Weise übertragen haben, senden Sie diese Mitteilung bitte an  
den Börsenmakler oder sonstigen Vermittler, durch den der Verkauf oder die Übertragung abgewickelt wurde, zwecks 
Weiterleitung an den Käufer oder Übertragungsempfänger. Die Informationen in diesem Rundschreiben sind nicht 
erschöpfend und stellen keine Rechts- oder Steuerberatung dar. Die Rücknahme Ihrer Anteile kann sich auf Ihre 
steuerliche Situation auswirken. Im Hinblick auf die Auswirkungen der Änderung der Anlagepolitik sowie der Zeichnung, 
des Kaufs, des Besitzes, des Umtauschs oder der Veräußerung von Anteilen gemäß den Rechtsvorschriften der Länder, 
in denen Sie mitunter steuerpflichtig sind, sollten Sie die Dienste eines sachkundigen Beraters in Anspruch nehmen.

Sofern nicht anders angegeben, haben die im vorliegenden Schreiben verwendeten aber nicht darin definierten Begriffe 
die ihnen im Verkaufsprospekt des Fonds vom 4. September 2023 (der „Verkaufsprospekt“) zugewiesene Bedeutung.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

hiermit teilen wir Ihnen mit, dass der Teilfonds die Offenlegung seiner Nachhaltigkeitsrichtlinien dahingehend erweitern 
wird, dass er als Teilfonds angesehen wird, der ökologische, soziale und die Unternehmensführung betreffende („ESG“) 
Merkmale bewirbt, und ab dem Datum, an dem der diese Änderungen enthaltende aktualisierte Anhang für den Teilfonds 
von der Zentralbank vermerkt wird, was voraussichtlich am oder um den 14. Dezember 2023 erfolgen wird, als Teilfonds 
gemäß Artikel 8 der EU-Offenlegungsverordnung („SFDR“) eingestuft wird.

Im Rahmen dieser Aktualisierung wird klargestellt, dass der Teilfonds mindestens 51% seiner Vermögenswerte in 
Emittenten mit positiven ökologischen und/oder sozialen Merkmalen investieren wird, die Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung anwenden.

Die Verwaltung des Teilfonds oder sein Risikoprofil werden durch diese Änderungen nicht wesentlich verändert.

Die genauen Änderungen und der Zeitpunkt ihres Inkrafttretens sind unten und auf den nachfolgenden Seiten 
aufgeführt. Nehmen Sie sich bitte etwas Zeit, um sich die Informationen durchzulesen. Sollten Sie danach noch Fragen 
haben, wenden Sie sich bitte am Sitz der Gesellschaft an uns oder an Ihren Ansprechpartner.

Lorcan Murphy 
Für den Verwaltungsrat
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Änderungen des Teilfondsanhangs – gültig ab 14. Dezember 2023  

Grund für die Änderungen  
Der Verwaltungsrat ist der Auffassung, dass die 
Erweiterung der Offenlegung des Teilfonds dahingehend, 
dass die Bewerbung von ESG-Merkmalen und die 
Anwendung von Mindestwerten für den Einschluss 
und Ausschluss innerhalb des Portfolios ausgewiesen 
werden, im Interesse der Anleger liegt, da dies angesichts 
der zunehmenden Nachfrage nach Produkten, die 
ökologische und/oder soziale Merkmale bewerben, die 
Wachstumsaussichten verbessern kann.

Der Fonds
Name
JPMorgan ETFs (Ireland) ICAV

Rechtsform
ICAV

Art des Fonds
OGAW 

Geschäftssitz
200 Capital Dock, 79 Sir John Rogerson’s Quay, Dublin 2, 
Irland

Telefon
+353 (0) 1 6123000

Registernummer (Zentralbank)
C171821

Mitglieder des Verwaltungsrates
Lorcan Murphy, Daniel J. Watkins, Bronwyn Wright, 
Samantha McConnell

Verwaltungsgesellschaft
JPMorgan Asset Management (Europe) S.à r.l.
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Änderungen der Anhänge  

Änderungen in Fett- und Kursivdruck hervorgehoben Der Wortlaut in den Anhängen, der sich nicht geändert hat, ist in 
der nachstehenden Tabelle nicht aufgeführt.

Aktueller Anhang Neuer Anhang

Anlagepolitik

Der Teilfonds ist bestrebt, die Wertentwicklung des Index (oder 
eines anderen jeweils ggf. vom Verwaltungsrat bestimmten Index, 
der nach Einschätzung der Mitglieder des Verwaltungsrates in der 
Lage ist, im Wesentlichen den gleichen Markt nachzubilden wie der 
Index) so genau wie möglich nachzubilden, ungeachtet dessen, ob 
der Index steigt oder fällt. Dabei soll der Tracking-Error zwischen 
der Wertentwicklung des Teilfonds und der des Index so gering wie 
möglich gehalten werden. Der Teilfonds wird mindestens 80% seines 
Vermögens (ohne Barmittel, die als zusätzliche liquide Mittel gehalten 
werden) in Wertpapiere investieren, die im Index enthalten sind.

Der Index setzt sich aus Schuldtiteln zusammen, die von Regierungen 
oder quasi-staatlichen Stellen von Schwellenländern begeben 
wurden und auf US-Dollar lauten. Diese können ein Investment-
Grade-Rating oder ein geringeres Rating von unabhängigen 
Ratingagenturen (z. B. Fitch, Moody’s, Standard & Poor’s) oder 
kein Rating haben. Die Komponenten des Index werden aus den 
Komponenten des J.P. Morgan Emerging Market Bond Index 
Global Diversified (der „Mutterindex“) gemäß der regelbasierten 
Methodik des Index ausgewählt, um ein diversifiziertes Set von 
Faktormerkmalen darzustellen, wie nachstehend erläutert. Anhand 
der Methodik des Index erfolgt eine Analyse sämtlicher Komponenten 
des Mutterindex unter Anwendung einer unternehmenseigenen 
Methodik, die die folgenden Multi-Faktor-Kriterien auf den 
Mutterindex anwendet: (i) Die Liquidität der Komponenten wird 
berücksichtigt, um sicherzustellen, dass der Index aus liquiden 
Wertpapieren besteht, und (ii) bestimmte Komponenten des 
Mutterindex, die von Emittenten mit Sitz in bestimmten Ländern 
ausgegeben werden, die nach der unternehmenseigenen Methodik 
des Index höhere Risiken darstellen, werden entfernt. Zum Datum 
dieses Anhangs umfasst der Mutterindex von Regierungen oder 
quasi-staatlichen Stellen begebene Anleihen aus 67 Ländern in 
Lateinamerika, Asien, Osteuropa, Afrika und dem Nahen Osten. Die 
Liste der Länder und die Ländergewichtungen in dem Mutterindex 
und daher dem Index können sich im Laufe der Zeit ändern.

Der Index wird hinsichtlich der Länder halbjährlich neu gewichtet, 
während jeder Länderkorb auf monatlicher Basis angepasst wird. 
Weitere Einzelheiten zum Index, einschließlich seiner Bestandteile und 
seiner Wertentwicklung, sind abrufbar unter https://www.jpmorgan.
com/country/GB/en/jpmorgan/investbk/ solutions/research/
indices/composition.

Der Teilfonds wendet eine Optimierungsmethodik für die Auswahl 
von Wertpapieren des Index an, um ein repräsentatives Portfolio 
aufzubauen, das eine Rendite liefert, die mit der des Index 
vergleichbar ist. Demzufolge wird der Teilfonds nur eine bestimmte 
Teilmenge der Wertpapiere des Index halten. Weitere Informationen 
zur Anwendung der Optimierungsmethodik finden sich unter 
„Indexnachbildende Teilfonds“ im Abschnitt „Anlageziele und 
Anlagepolitik“ des Verkaufsprospekts.

Der Teilfonds kann Wertpapiere halten, die keine Bestandteile 
des Index sind, wenn diese Wertpapiere vergleichbare Merkmale 
im Hinblick auf ihr Exposure in Staatsanleihen bieten wie die 
entsprechenden Wertpapiere des Index.

Anlagepolitik

Der Teilfonds ist bestrebt, die Wertentwicklung des Index (oder 
eines anderen jeweils ggf. vom Verwaltungsrat bestimmten Index, 
der nach Einschätzung der Mitglieder des Verwaltungsrates in der 
Lage ist, im Wesentlichen den gleichen Markt nachzubilden wie der 
Index) so genau wie möglich nachzubilden, ungeachtet dessen, ob 
der Index steigt oder fällt. Dabei soll der Tracking-Error zwischen 
der Wertentwicklung des Teilfonds und der des Index so gering wie 
möglich gehalten werden. Der Teilfonds wird mindestens 80% seines 
Vermögens (ohne Barmittel, die als zusätzliche liquide Mittel gehalten 
werden) in Wertpapiere investieren, die im Index enthalten sind.

Der Teilfonds berücksichtigt systematisch ESG-Analysen bei seinen 
Anlageentscheidungen für mindestens 75% der Staatsanleihen ohne 
Investment-Grade-Rating und aus Schwellenländern sowie für 90% der 
Investment-Grade-Wertpapiere. Mindestens 51% der Vermögenswerte 
des Teilfonds (einschließlich nicht im Index enthaltener Wertpapiere) 
sind in Übereinstimmung mit der ESG-Analyse des Anlageverwalters in 
Emittenten mit positiven ökologischen und/ oder sozialen Merkmalen 
investiert, die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung 
anwenden. Die Bewertung erfolgt hierbei mithilfe der firmeneigenen 
ESG-Scoring-Methode des Anlageverwalters und/oder Daten von 
Dritten. Der Teilfonds bewirbt ökologische und/oder soziale Merkmale. 
Weitere Einzelheiten über die durchgeführten Analysen von Faktoren 
aus den Bereichen Umwelt, Soziales und Unternehmensführung 
(„ESG“), die vom Teilfonds beworben werden, sind unten und in der 
Anlage zum Anhang angegeben.

Der Teilfonds legt mindestens 10% seines Vermögens (ohne Barmittel, 
barmittelähnliche Anlagen, Geldmarktfonds und zum Zweck einer 
effizienten Portfolioverwaltung eingesetzte Derivate) in nachhaltigen 
Investitionen im Sinne der Offenlegungsverordnung (SFDR) an, die zu 
ökologischen oder sozialen Zielen beitragen.

Der Index setzt sich aus Schuldtiteln zusammen, die von Regierungen 
oder quasi-staatlichen Stellen von Schwellenländern begeben wurden 
und auf US-Dollar lauten. Diese können ein Investment-Grade-Rating 
oder ein geringeres Rating von unabhängigen Ratingagenturen (z. 
B. Fitch, Moody’s, Standard & Poor’s) oder kein Rating haben. Die 
Komponenten des Index werden aus den Komponenten des J.P. Morgan 
Emerging Market Bond Index Global Diversified (der „Mutterindex“) 
gemäß der regelbasierten Methodik des Index ausgewählt, um 
ein diversifiziertes Set von Faktormerkmalen darzustellen, wie 
nachstehend erläutert. Anhand der Methodik des Index erfolgt eine 
Analyse sämtlicher Komponenten des Mutterindex unter Anwendung 
einer unternehmenseigenen Methodik, die die folgenden Multi-
Faktor-Kriterien auf den Mutterindex anwendet: (i) Die Liquidität der 
Komponenten wird berücksichtigt, um sicherzustellen, dass der Index 
aus liquiden Wertpapieren besteht, und (ii) bestimmte Komponenten 
des Mutterindex, die von Emittenten mit Sitz in bestimmten Ländern 
ausgegeben werden, die nach der unternehmenseigenen Methodik 
des Index höhere Risiken darstellen, werden entfernt. Zum Datum 
dieses Anhangs umfasst der Mutterindex von Regierungen oder quasi-
staatlichen Stellen begebene Anleihen aus 67 Ländern in Lateinamerika, 
Asien, Osteuropa, Afrika und dem Nahen Osten. Die Liste der Länder 
und die Ländergewichtungen in dem Mutterindex und daher dem Index 
können sich im Laufe der Zeit ändern.

Der Index wird hinsichtlich der Länder halbjährlich neu gewichtet, 
während jeder Länderkorb auf monatlicher Basis angepasst wird. 
Weitere Einzelheiten zum Index, einschließlich seiner Bestandteile und 
seiner Wertentwicklung, sind abrufbar unter https://www.jpmorgan.
com/insights/research/index-research/.
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Änderungen der Anhänge  

Änderungen in Fett- und Kursivdruck hervorgehoben Der Wortlaut in den Anhängen, der sich nicht geändert hat, ist in 
der nachstehenden Tabelle nicht aufgeführt.

Aktueller Anhang Neuer Anhang

Der Anlageverwalter nimmt eine Einschätzung vor und führt auf Werten 
und Normen basierende Prüfungen durch, um bestimmte Branchen und 
Unternehmen auszuschließen, die spezifische Tätigkeiten ausüben, 
die ESG-Grundsätzen zuwiderlaufen. Bei diesen Prüfungen greift der 
Anlageverwalter auf die Unterstützung externer Anbieter zurück, die 
ermitteln, ob ein Emittent an Geschäften beteiligt ist bzw. welchen 
Umsatz er mit Geschäften erwirtschaftet, die nicht mit den werte- und 
normenbasierten Prüfungen vereinbar sind. Weitere Einzelheiten zum 
Screening- 

Prozess finden Sie nachstehend und in der vollständigen Ausschlusspolitik 
des Teilfonds, die hier einsehbar ist: https://am.jpmorgan.com/content/
dam/jpm-am-aem/emea/regional/en/policies/exclusion-policy/jpm-etf-
icav-usd-emerging-markets-sovereign-bond-ucits-exclusion-policy-ce-
en.pdf. Bei einem wertebasierten Screening werden Emittenten anhand 
von wichtigen ESG-Werten wie Umweltschäden und der Herstellung 
umstrittener Waffen bewertet.

Der Anlageverwalter schließt Emittenten, die an bestimmten Branchen wie 
umstrittenen Waffen (Antipersonenminen, biologische/chemische Waffen, 
Streumunition, abgereichertes Uran, weißer Phosphor) und Kernwaffen 
(mit Ausnahme von Unternehmen, die Atomwaffenprogramme in Staaten 
unterstützen, die Vertragspartei des Vertrags über die Nichtverbreitung 
von Kernwaffen, auch bekannt als Nuklearer Nichtverbreitungsvertrag – 
NVV beteiligt sind) vollständig aus.

Bei bestimmten anderen Branchen wendet der Anlageverwalter einen 
prozentualen Maximalwert an, der in der Regel auf dem Umsatz aus 
der Produktion und/oder dem Vertrieb basiert (der jeweils davon 
abhängt, ob es sich bei dem Emittenten um einen Hersteller, Händler 
oder Dienstleister handelt), der in bestimmten Branchen erzielt 
wird, wie z. B. konventionellen Waffen: >10%, Tabakherstellung: 
>5%, Stromerzeugung aus Kraftwerkskohle: >20%, Förderung von 
Kraftwerkskohle: >20%. Bei einem höheren Wert werden Emittenten 
ebenfalls ausgeschlossen. Bei der „Umsatzschwelle“ handelt es sich 
um den maximalen Umsatzanteil des Emittenten aus der jeweiligen 
Quelle, oder, sofern anders angegeben, handelt es sich um den 
maximalen Anteil der Investitionen am Vermögen des Teilfonds. Für 
Investitionen im Bereich Kohleverstromung gilt beispielsweise eine 
Schwelle von >0 des Fondsvermögens, vorbehaltlich von Ausnahmen, 
wenn der Emittent bestimmte wissenschaftsbasierte Vorgaben erfüllt.

Bei einem normenbasierten Screening werden international anerkannte 
Grundsätze zur Bewertung der Unternehmen herangezogen. Der 
Teilfonds schließt Emittenten aus, die die Grundsätze des Global 
Compact der Vereinten Nationen, die OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen und die UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte nicht einhalten und wahrscheinlich auch in absehbarer 
Zukunft nicht einhalten werden. Der Teilfonds darf in einen Emittenten 
investieren, der diese Standards nicht erfüllt, wenn der Emittent 
Fortschritte macht oder das Potenzial hat, die Standards zu erfüllen, und 
wenn der Anlageverwalter mit dem Emittenten in den Dialog tritt.

Der Anlageverwalter schätzt im Rahmen seiner ESG-Bewertung ein, 
ob ESG-Faktoren wesentliche negative oder positive Auswirkungen 
auf die Cashflows, strategischen Entscheidungen oder Risikoprofile 
zahlreicher Emittenten, in denen der Teilfonds möglicherweise 
anlegt, haben könnten. Diese Auswirkungen werden ermittelt, 
indem Emittenten identifiziert werden, die negative Ausreißer sind, 
basierend auf den möglichen Auswirkungen von ESG-Faktoren auf die 
Nachhaltigkeit und Umschichtung der Cashflows oder Kapitalbildung 
der Emittenten. Die Research-Analysten des Anlageverwalters 
konzentrieren sich auf wichtige Risikofaktoren wie beispielsweise 
Bilanzierungs- und Steuerrichtlinien, Offenlegung und Kommunikation 
mit Anlegern, Aktionärsrechte, Vergütung sowie soziale und 
ökologische Faktoren, um solche negativen Ausreißer zu identifizieren. 
Zu den sozialen Faktoren zählen unter anderem Fragen zum Umgang 
mit Arbeitskräften sowie Arbeitsschutz. Zu den ökologischen 
Faktoren zählen unter anderem Fragen zu Kohlenstoffemissionen, 
Umweltvorschriften, Wasserstress und Abfall. Die ESG-Bewertung 
anhand dieser Risikofaktoren wird in den Anlageprozess integriert. 
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Änderungen der Anhänge  

Änderungen in Fett- und Kursivdruck hervorgehoben Der Wortlaut in den Anhängen, der sich nicht geändert hat, ist in 
der nachstehenden Tabelle nicht aufgeführt.

Aktueller Anhang Neuer Anhang

Anlegerprofil

Der Teilfonds ist auf eine langfristige Anlage ausgelegt. Anleger sollten 
die mit einer Anlage verbundenen Risiken verstehen, einschließlich 
des Risikos eines vollständigen Verlustes des eingesetzten Kapitals, 
und müssen überprüfen, ob das Anlageziel und die Risiken 
des Teilfonds mit ihren eigenen Anlagezielen und ihrer eigenen 
Risikobereitschaft vereinbar sind. Der Teilfonds darf nicht als 
vollständiger Anlageplan verstanden werden.

Es wird davon ausgegangen, dass es sich bei den Anlegern des 
Teilfonds typischerweise um Anleger handelt, die ein Exposure an den 
vom Index abgedeckten Märkten wünschen und bereit sind, die mit 
einer derartigen Anlage verbundenen Risiken, darunter das mit einem 
solchen Markt verbundene Volatilitätsrisiko, zu akzeptieren.

Einsatz von DFI und Risikomanagement

Darüber hinaus darf der Teilfonds zum Zwecke einer effizienten 
Portfolioverwaltung und zu Anlagezwecken Derivate („DFI“) einsetzen, 
vor allem zum Aufbau von Positionen in weniger liquiden Märkten, zur 
Reduzierung der Barmittelbestände des Teilfonds, zur Absicherung 
besonderer Risiken und/oder zur Steuerung der Cashflows und 
des Handels über mehrere Zeitzonen hinweg. Ein Einsatz von DFI 
durch den Teilfonds ist begrenzt auf (i) Zinsfutures, die vorwiegend 
zur Verwaltung der Duration des Teilfonds und/oder zur Steuerung 
der Cashflows verwendet werden, und (ii) Credit Default Swaps, die 
vorwiegend genutzt werden, um ein Exposure in weniger liquiden 
Märkten aufzubauen, in denen Direktinvestitionen aufgrund der 
geringeren Liquidität schwierig oder unwirtschaftlich sein könnten. 
Der Teilfonds wird hauptsächlich Sicherungsgeber im Rahmen 
von Credit Default Swaps sein. Bei einem Ausfall des Emittenten 
eines Schuldtitels, für den der Teilfonds im Rahmen eines Credit 
Default Swaps Sicherungsgeber ist, zahlt der Teilfonds dem Käufer 
des Credit Default Swaps den Wert des Wertpapiers zusammen 
mit allen Zinszahlungen, die zwischen diesem Zeitpunkt und dem 
Fälligkeitsdatum des Wertpapiers geleistet worden wären. Eine 
Beschreibung von DFI findet sich unter „Einsatz von Derivaten“ im 
Abschnitt „Anlageziele und Anlagepolitik“ des Verkaufsprospekts.

Der auf Wertpapierleihgeschäfte entfallende Anteil des verwalteten 
Vermögens des Teilfonds schwankt voraussichtlich zwischen 0% und 
20%, beträgt jedoch maximal 20%.

Diese Feststellungen sind möglicherweise nicht eindeutig und der 
Teilfonds kauft und hält unter Umständen Wertpapiere von Emittenten, 
die von diesen Faktoren negativ beeinflusst werden, während er 
Wertpapiere von Emittenten, die möglicherweise positiv von diesen 
Faktoren beeinflusst werden, sofern sie durch den Optimierungsprozess 
ausgewählt wurden, verkauft oder erst gar nicht in diesen anlegt.

Der Teilfonds wendet eine Optimierungsmethodik für die Auswahl 
von Wertpapieren des Index an, um ein repräsentatives Portfolio 
aufzubauen, das eine Rendite liefert, die mit der des Index vergleichbar 
ist, und stellt zudem sicher, dass das Portfolio die oben beschriebenen 
Mindestbestandswerte einhält. Die Optimierungsmethodik kann 
auch angewendet werden, um Änderungen am Index vor dessen 
Neugewichtung widerzuspiegeln. Demzufolge wird der Teilfonds nur 
eine bestimmte Teilmenge der Wertpapiere des Index halten. Weitere 
Informationen zur Anwendung der Optimierungsmethodik finden sich 
unter „Indexnachbildende Teilfonds“ im Abschnitt „Anlageziele und 
Anlagepolitik“ des Verkaufsprospekts.

Der Teilfonds kann bis zu 20% seines Nettoinventarwerts in 
Wertpapieren halten, die keine Bestandteile des Index sind, wenn diese 
Wertpapiere vergleichbare Merkmale im Hinblick auf ihr Exposure in 
Staatsanleihen bieten wie die entsprechenden Wertpapiere des Index.

Anlegerprofil

Der Teilfonds ist auf eine langfristige Anlage ausgelegt. Anleger sollten 
die mit einer Anlage verbundenen Risiken verstehen, einschließlich 
des Risikos eines vollständigen Verlustes des eingesetzten Kapitals, 
und müssen überprüfen, ob das Anlageziel und die Risiken 
des Teilfonds mit ihren eigenen Anlagezielen und ihrer eigenen 
Risikobereitschaft vereinbar sind. Der Teilfonds darf nicht als 
vollständiger Anlageplan verstanden werden.

Es wird davon ausgegangen, dass es sich bei den Anlegern des 
Teilfonds typischerweise um Anleger handelt, die ein Exposure an 
den vom Index abgedeckten Märkten wünschen, mit einem Overlay 
mit Bezug zur ESG-Integration und einem auf Werten und Normen 
basierenden Screening seines Anlageuniversums, und bereit sind, die 
mit einer derartigen Anlage verbundenen Risiken, darunter das mit 
einem solchen Markt verbundene Volatilitätsrisiko, zu akzeptieren.

Einsatz von DFI und Risikomanagement

Darüber hinaus darf der Teilfonds zum Zwecke einer effizienten 
Portfolioverwaltung und zu Anlagezwecken Derivate („DFI“) einsetzen, 
vor allem zum Aufbau von Positionen in weniger liquiden Märkten, zur 
Reduzierung der Barmittelbestände des Teilfonds, zur Absicherung 
besonderer Risiken und/oder zur Steuerung der Cashflows und 
des Handels über mehrere Zeitzonen hinweg. Ein Einsatz von DFI 
durch den Teilfonds ist begrenzt auf (i) Zinsfutures, die vorwiegend 
zur Verwaltung der Duration des Teilfonds und/oder zur Steuerung 
der Cashflows verwendet werden, und (ii) Credit Default Swaps, die 
vorwiegend genutzt werden, um ein Exposure in weniger liquiden 
Märkten aufzubauen, in denen Direktinvestitionen aufgrund der 
geringeren Liquidität schwierig oder unwirtschaftlich sein könnten.

Der Teilfonds wird hauptsächlich Sicherungsgeber im Rahmen 
von Credit Default Swaps sein. Bei einem Ausfall des Emittenten 
eines Schuldtitels, für den der Teilfonds im Rahmen eines Credit 
Default Swaps Sicherungsgeber ist, zahlt der Teilfonds dem Käufer 
des Credit Default Swaps den Wert des Wertpapiers zusammen 
mit allen Zinszahlungen, die zwischen diesem Zeitpunkt und dem 
Fälligkeitsdatum des Wertpapiers geleistet worden wären. Eine 
Beschreibung von DFI findet sich unter „Einsatz von Derivaten“ im 
Abschnitt „Anlageziele und Anlagepolitik“ des Verkaufsprospekts.

Der auf Wertpapierleihgeschäfte entfallende Anteil des verwalteten 
Vermögens des Teilfonds schwankt voraussichtlich zwischen 0% und 
20%, beträgt jedoch maximal 20%.
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Die Änderungen betreffen den jeweiligen Verkaufsprospekt oder die wesentlichen Anlegerinformationen (KIID). 
Überarbeitete Fassungen sind erhältlich unter www.jpmorganassetmanagement.ie. Wie bei allen Fondsanlagen ist es 
wichtig, die jeweiligen [wesentlichen Anlegerinformationen (KIID) zu verstehen und sich mit ihnen vertraut zu machen. 
Bitte beachten Sie, dass alle im Verkaufsprospekt beschriebenen Rücknahmebedingungen und -einschränkungen 
gültig sind.

Domizil: Irland. Vertreter in der Schweiz: JPMorgan Asset Management (Schweiz) GmbH, Dreikönigstrasse 37, 8002 Zürich. Zahlstelle in der Schweiz: J.P. Morgan 
(Suisse) SA, Rue du Rhône 35, 1204 Genf. Der Verkaufsprospekt, die Basisinformationsblätter, die Satzung sowie der Jahres- und Halbjahresbericht, können 
kostenlos bei dem Vertreter bezogen werden.

Bitte beachten Sie, dass die aktuelle Version des Verkaufsprospekts und der Satzung sowie Exemplare des letzten Jahres- und Halbjahresberichts kostenlos 
am Geschäftssitz des Fonds oder beim örtlichen Vertreter des Fonds erhältlich sind. Die aktuelle Version des Verkaufsprospekts ist ebenfalls auf der Website 
www.jpmorganassetmanagement.com verfügbar.
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Änderungen der Anhänge  

Änderungen in Fett- und Kursivdruck hervorgehoben Der Wortlaut in den Anhängen, der sich nicht geändert hat, ist in 
der nachstehenden Tabelle nicht aufgeführt.

Aktueller Anhang Neuer Anhang

Informationen zu den mit der Nachbildung von Indizes verbundenen 
Schwierigkeiten finden Sie unter „Indexnachbildungsrisiko“ im 
Abschnitt „Risikohinweise“ des Verkaufsprospekts. Es wird derzeit 
erwartet, dass der Tracking-Error des Teilfonds unter normalen 
Marktbedingungen bis zu 200 Bp. betragen wird. Der Tracking-Error 
lässt sich unter anderem auf folgende Ursachen zurückführen: 
Bestände/Größe des Teilfonds, Cashflows, beispielsweise aufgrund 
von Verzögerungen bei der Anlage von Zeichnungserlösen 
des Teilfonds oder Veräußerung von Anlagen zur Bedienung 
von Rücknahmeanträgen, Gebühren und die Häufigkeit der 
Neugewichtung gegenüber dem Index.

Informationen zu den mit der Nachbildung von Indizes verbundenen 
Schwierigkeiten finden Sie unter „Indexnachbildungsrisiko“ im 
Abschnitt „Risikohinweise“ des Verkaufsprospekts. Es wird derzeit 
erwartet, dass der Tracking-Error des Teilfonds unter normalen 
Marktbedingungen bis zu 200 Bp. betragen wird. Der Tracking-Error 
lässt sich unter anderem auf folgende Ursachen zurückführen: 
Bestände/Größe des Teilfonds, Cashflows, beispielsweise aufgrund 
von Verzögerungen bei der Anlage von Zeichnungserlösen 
des Teilfonds oder Veräußerung von Anlagen zur Bedienung 
von Rücknahmeanträgen, Gebühren und die Häufigkeit der 
Neugewichtung gegenüber dem Index oder der Ausschluss von 
Wertpapieren infolge der ESG-Analyse und der oben beschriebenen 
Kriterien.


